
 

Achtung Kartoffelanbauer! 

 

 

 

 

 

 

 

Ringe, 27.05.2022 

 

 

Die Kartoffeln sind überwiegend gut aufgelaufen und dank warmer Witterung und feuchten Böden stehen die 

ersten Bestände zum Ende der nächsten Woche kurz vor dem Reihenschluss. 

Daher sollte zeitnah vorbeugend mit der Krautfäulebehandlung begonnen werden.  

Bei geringem Druck kann mit teilsystemischen Produkten begonnen werden (Revus, Cymox + Terminus, 

Versilus…). 
 

Unsere Empfehlung ist aber der Start mit systemisch wirkenden Mitteln, gerade wenn sich das 

unbeständige Wetter fortsetzt oder die Flächen unter Beregnung stehen.  
 

Der Spritzstart ist die entscheidende Phase in der Saison. Ein falscher oder zu später Spritzstart kann in 

einem Jahr mit hohem Karautfäuledruck nicht wieder gut gemacht machen. 

 
         

Empfehlung Spritzstart → Systemisch wirkende Produkte 

 
           Gewässerschutz 

     AGRAVIS Zorvec EV Pack     

    (Zorvec Enicade + Versilus)     1 m. / bei 90% 

     0,15 l. + 0,225 kg / ha 
    

           

          Omix Duo      1 m. / bei 90% 
          2 – 2,5 l. / ha 
 

 

     Infinito      1 m. / bei 90% 

     1,6 l. / ha 

 

  Bitte Rückseite beachten 

 



Empfehlung Spritzstart → geringer Infektionsdruck 

 
          Gewässerschutz 

       

       Phytavis Cymox + Terminus    1 m. / bei 90%   

          0,2 kg. + 0,4 l / ha           
      

           

         Versilus + Karibu (FHS)     1 m. / bei 90% 

          0,4 +  0,1 l. / ha 
 

 
 
Falls noch Restverunkrautung vorhanden sein sollte, kann diese mit 80 ml Sencor liquid + 25 g Cato 

bekämpft werden. Bei einer Kombination mit einem Fungizid sollte aufgrund der besseren Verträglichkeit 

und Unkrautwirkung ein Versilus 0,4 kg / ha verwendet werden! 

 
 

Blattdüngung 
 
Geschädigte oder gestresste Bestände können mit Hilfe von Blattdüngern im Wachstum unterstützt werden. 

Außerdem wird zum Zeitpunkt des Reihenschlusses der Ansatz der Kartoffeln gefördert. 

 

Der Blattdünger „Reihenschluss Rasant“ ist ein NPK- Volldünger und wird ab Reihenschluss mit den nächsten 

vier Fungizidanwendungen mit  6- 8 kg /ha ausgebracht.  

 

Außerdem halten wir mit „ManQ“ einen Hochkonzentrierten Mangan-, Magnesium (Kupfer + Zink) Dünger auf 

unseren Lagerstellen bereit. Gerade nach dem Wegfall von Mancozeb (Manganhaltig) kann dieser Dünger über 

die Saison hinweg mit 4 x 1 l. / ha die Kartoffeln im Wachstum und in der Robustheit unterstützen. 

• Mangan verbessert die Krankheitsresistenz und Schalenbeschaffenheit → höherer Knollen,-und Stärkeertrag 

• Kupfer ist am Ligninaufbau beteiligt und steigert zusätzlich die Widerstandsfähigkeit gegenüber pilzlichen und 
bakteriellen Schaderregern 

• Magnesium steigert unter anderem die Photosyntheseleistung der Pflanzen 

• Zink ist bedeutsam für die Struktur und Funktion der Zellwände und mindert Umweltstress 

 

Bei Fragen erreichen Sie: 

 

Nico Veenaas        0172 -603 26 27 

Günter Ramaker       0173 - 537 29 52 

Christian Schepergerdes   0173 -696 16 85  

 

oder Ihre Lagerstelle vor Ort! 

 

 

 

Freundliche Grüße  

           

Raiffeisen-Waren Ringe- Wielen Georgsdorf eG 


